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info@fonds-soziokultur.de

Informationen:  
Klaus Kussauer
Andrea Weiss

Organisatorische Hinweise

Ort der Preisverleihung
Reithalle im Kulturforum
Moltkestraße 33
77654 Offenburg

Anfahrt mit
öffentlichen Verkehrsmitteln
Vom Hauptbahnhof aus mit den  
Buslinien S 2 und S 7 Richtung  
Kulturforum oder Zell-Weierbach,  
Haltestelle Kulturforum

Parkhinweis
In der Franz-Ludwig-Mersy-Straße  
in der Nähe der Reithalle stehen  
kostenlose Parkplätze zur Verfügung.
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Der Fonds Soziokultur fördert seit 1988 Projekte, mit denen  

Menschen zur aktiven Teilnahme am kulturellen und gesellschaft-

lichen Leben ermutigt werden. Die Projekte sollen Modellcharakter 

haben und für andere soziokulturelle Initiativen und Einrichtungen 

qualitative Maßstäbe setzen. Die Haushaltsmittel des Fonds in  

Höhe von derzeit jährlich 2 Million Euro werden von der Beauf- 

tragten der Bundesregierung für Kultur und Medien bereitgestellt.
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gefördert von der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien

Einladung zur Verleihung des

INNOVATIONSPREISES SOZIOKULTUR
zum Thema »Flucht und Flüchtlinge«

Montag, 10. Dezember 2018
REITHALLE IM KULTURFORUM  
IN OFFENBURG um 18.00 Uhr
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Sehr geehrte Damen und Herren!

Die aktive Teilhabe von Geflüchteten am kulturellen und gesell-
schaftlichen Leben zu ermöglichen – das war das Anliegen der vier-
zehn Projekte aus dem ganzen Bundesgebiet, die für den Wettbe-
werb um den »Innovationspreis Soziokultur« nominiert worden sind. 
Dieser Preis ist vom Fonds Soziokultur zum achten Mal ausgelobt 
worden als Anreiz zur Entwicklung von beispielhaften Initiativen 
und Projektideen. »Flucht und Flüchtlinge« – so lautete diesmal  
der Themenschwerpunkt für die Projektträger.
 
Nach Durchführung der nominierten Projekte hat die Jury des  
Fonds Soziokultur die Projektergebnisse ausführlich begutachtet 
und die Preisträger ausgewählt.

Der mit 10.000 Euro verbundene Hauptpreis geht an
■   die Kunstschule Offenburg für das Projekt  

»KorresponDanSe 2.0« 

Den mit 5.000 Euro dotierten zweiten Preis erhält
■   der Kulturbahnhof Hitzacker aus Niedersachsen  

für das Projekt »Stadt unter dem Meer«

Den dritten Preis in Höhe von 3.000 Euro bekommt
■  die Arbeitsgemeinschaft Soziokultur Leipzig  

für ihr Projekt »Der weiße Fleck«

Nach Auffassung der Jury ist es den prämierten Projekten in  
besonderer Weise gelungen, die interkulturelle Verständigung  
zwischen Fremden und Einheimischen zu befördern. Künstlerische 
und kulturelle Arbeit baut Brücken zwischen den Menschen, die  
das gegenseitige Verstehen erleichtern. Soziokultur ist besonders 
erfolgreich, weil sie Kultur und Soziales zusammendenkt und  
die Lebenswirklichkeit der Menschen im künstlerischen Prozess  
berücksichtigt. Geflüchtete werden dabei in ihrem Schicksal  
ernstgenommen, um sie kulturell anzusprechen und Raum für  
eigene Ausdrucksmöglichkeiten zu geben.

Wir laden Sie herzlich ein, an der Preisverleihung in der Reithalle  
im Kulturforum in Offenburg teilzunehmen!

Kurt Eichler Brigitte Schorn
Vorsitzender Preisjuryvorsitzende
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  PROGRAMM 10. DEZEMBER 2018

   18.00 Uhr 
 Tänzerischer Auftakt:  
»KorresponDanSe«

    Begrüßung 
Kurt Eichler, Vorsitzender des Fonds Soziokultur e. V.

 
   Grußwort  

Marco Steffens,  
Oberbürgermeister der Stadt Offenburg

 
   Festvortrag 

Beheimatung durch Kultur –  
Was kann Kulturpolitik leisten?  
Helga Trüpel, Stellv. Vorsitzende des Ausschusses  
für Kultur und Bildung des Europäischen Parlaments

   Tänzerisches Zwischenspiel:  
»KorresponDanSe«

   So sehen Sieger aus!
    Podiumsgespräch mit Brigitte Schorn,  

Vorsitzende der Preisjury; Peter Kamp, stellv.  
Vorsitzender des Fonds Soziokultur e.V. 
und den Gewinnern 

 ■   Kunstschule Offenburg, Heinrich Bröckelmann
 ■   Kulturbahnhof Hitzacker, Kerstin Wittstamm
 ■  AG Soziokultur Leipzig, Florian Schetelig

    Verleihung des Innovationspreises Soziokultur 
Brigitte Schorn, Vorsitzende der Preisjury;  
Kurt Eichler, Vorsitzender des Fonds Soziokultur e. V.

  19.30 Uhr  
  Musikalischer Ausklang:  
  Trio »Mobile Home« 

  Empfang

  Ende gegen 20.30 Uhr


